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ungen im ganzen zugiebt er am abend eine Zu
Die Ausweiſung e S r S einen ihr r ſechauee be eerr Sehsbech e gezzrtunft der Führer der i
e ber J Grund deren Das Vor e ſo mümlic in Der Afitatiensſering im Hinblig aut die franzöſiſchen IBerliner Volksblatt Kr e S P e Aigen Sigrifen es Generalrathswahlen rn begonnen und wird von den R

men iſt dem e Keßler den Re P e n Weihe es pee Monarchiſten eräuſch betrieben Sie haben ein
e e h e t en ehe u tte Seen berhg Sehen nes den ſgeee in wegen Waheheiſchen 31 Dezember die Aufnahme zugefügt wird Alſo die kleinſte Verfehlung fällt unter das ſo kunderbu ermen t v daß ſchon eine über di Duneu anziehender e e der Aufenthalt in u Se ndenburg i en r e eher Stins ie durg

unter Da ſonach Keßler in re einer polizeilichen iſt d h irgend eine Freiheitsſtrafe abgebßt hat wenn die r e politiſche Kapazität der Wähler hinausgehende Be
Aufent aitsbeſchran r ielten ſich die Braun W de einung iſt daß ſich ver Thäter n re da gehört den dem allgemeinen Stimmrecht gelegten2 e en von See durch ſein Verbrechen als einen für die öffentliche Sicherheit n i cent h en wenn

ber die ars Gebrauch zu machen und Keßler r oder Moralität gefährlichen Menſchen dargeſtellt hat ſo kann n Communiqué des franzöſiſchen Finanzminiſters
zuweiſen er war der c ßiſche Regierungs ſie ihn aus jedem preußiſchen Orte ausſchließen mit ver ſtellt die Finanzlage als eine güte hin Die erſte Einzahlung
an zum Verbot de in Bran weiteren Wirkun daß er aus gang Deutſchland usgewieſen auf die Anleihe ſei leicht vonſtatten gegangen die ſchwebende

enbur n l ine Dieſe Frage iſt von einer weit über werden kann vieſes Recht der Polizeibehörde giebt es Schuld ſei merküch verringert der Kſſige Betrag im Staats
den vor e hinaus e Das Geſetz eine Verjährung Tauſende von Menſchen die vor langen ſchatze geſtatte eine frühere Einlöſung der im September
vom s1 Dezember 1842 ha über die Aufnahme nen an Jahren vielleicht für ein ganz unerhebliches Vergehen Ge fälligen Verbindlichkeiten
e en und c a oder gar nur Feſtungsſtrafe abgebüßt haben unter Die neue Verfaſſung für die Vereinigten Staaten

e e eimſtande iſt nicht v werden darf Die Geſes iſt ſo dehnbar und ſo von den zeitigen Anſchauun eder Behörden u S Aer s ü t Wo L c v nut
der Sorging 7 u die ndlage des Reichsgeſeses e die bhängig daß viel datgntet bracht werden kann e ſo n h So e Wer fw d
rigen nd weſentlichen Jnhalte weg den 4 eure Recht in de Hänven der Polizei ſoll fortan W rere n mehr n 9 ern
veſeiti beſtimmt dann Ausnahmen hiervon r ſich ger nicht mit den en Rechts rin P eren Spitze g r ſtehen von denenden an a Weh e Landespolizeibehörde nöt ſtänden wie ſie heute ſind der den t Re u n und Eundinamarca vom
findet einen entlaſſenen Sträfling vom Auf werten Verbrechen nur auf ericht liches Er räſidenten der Republik ernannt werden
enthalt an gewiſſen rten auszuſchließen Hierzu kenntniß Polizeiaufſicht und infolge davon Aufenthalts Auf der Balkanhalbinſel herrſcht völlige Ruhe mit Aus
iſt die eher e ernete edoch nur in An beſchränkung eintreten kann und dieſelbe in dieſem Falle nur nahme des Räuberunweſens an der Grenze Bos
ſehung ſolcher Sträflinge et welche zu Zucht Jahre von der Aburtheilung des Verbrechens an dauern niens gegen Montenegro Wie die Bosn Poſt JT oder wegen eines Verb rechens wodurch der kann ſo iſt es doch m nerer Widerſpruch daß die meldet langte vor etwa vierzehn Tagen in Cettinje ein Tele

häter fich als einen für die öffentliche Sicher Polizei ein gleiches in ſeiner Dauer undeſchränktes gramm des Fürſten Nikola ein dahin lautend daß alles aufheit oder oralitat gefährlichen Menſchen dar Recht wegen derſelben Verbrechen ja ſelbſt wegen der geboten werden ſolle jener Uebelthäter welche in letzterer Zeit

ſtellt zu irgend einer anderen Strafe verurtheilt leichteſten ſoll üben dürfen Wenn das erliner die an Montenegro grenzenden Gebiete der Herzegowing durch
worden oder in einer h ein Volksblatt recht unterrichtet iſt ſo wäre gerade der Fall ihre Raubzüge unſicher gemacht haben endlich habhaft zu
geſperrt geweſen iſt Saat iſt unſeres Keßler ein Beweis für e ungeheure Ausdehnung dieſes werden Es wurden hierauf über 300 Mann montenegriniſcherErachtens ſchon durch We n Straf uch von 1851 Rechtes Herr Keßler ſoll nach ſeiner Mittheilung vor Truppen aufgeboten welche unter Führung zweier Kapitäne
nämlich durch deſſen Beſtimm über die Polizetaufficht 15 Johren wegen eines Inbedentenden Vergehens welcher Art demonſtrativ die Gebirge langs der Grenze dungen ohne
gufgehoben jedenfalls aber die e Se war führt das Be Vollsbl nicht an eine Freiheits jedoch etwas zu finden Der Korreſpondent der Bosn Poſt
ſtimmungen en a en uches und 39 t haben we e damals ſo gering angeſehen wurde findet das ehr bedauerlich da hierdurch jenen Herüchten

noch faſt zwei Jahre hinterher im Staatsdienſte i welchen e ge alle e nungen von montenegriniſcher Seite
bat ex dann zweimal Geldſtrafen wegen Be zur Habha äuber nicht ſonderlich ernſt zuerhalten le h e Nahrung geboten würde Es ſei auch

können nicht rn s kommen denn das Geſetz von 1842 nach allem was man in un n ſehe allen montsus
e ber Polhebeherte igr gegen entlaſſene Sträflinge ginn ergriffenen Maßregeln kein beſonderes Vertrauen

alſo nur Perſonen e eine Freiheitsſtrafe erlitten ntgegenzubrir ſolange dieſelben nicht von greifbarenegen a baben ein ſolches Recht Herr Keßler wäre alſo nur aus Reſultaten b eitet n würden Jn der z überfielen zwei
e de en wegen einer Handlung wegen wekher er wahrſcheinlich n zu je drei Mann am 11 gleichzeitig in
mit werden körmen und deren Erduldung nicht einmal ſein Ver Sehberden und ſchleppten einen r derſelben mit ſich fort

welch s iben im Amte e hat r er aber damals gericht Die alarmirten Bewohner ver die Räuber h ſich
Rath dat t S r r vent h zur hören ob obojevo über die nahe montenegrimiſche Grenze zurückzogenaſſen wollen in welchen eine ſog de e ihrer vollene n a en i v v u für t wird Iſt Kleinere telegrevbiſche Mittheilungene S c e S a es der a ſorgen haben u s 22 Juli Der Miniſterpräſident Freycinet empfin
Beſti e e Slt geh henen en ver S 38 und 39 Fern vorntittag abermals den Botſchafter von Cour el

e r hing dringen hterer hat ſelne Kigkedr nach Berlin auf den 29 d fentgefed
W 51 und wird dort bis Aufang September d J verbleibens Petersburg 22 Juli Der Kaiſer nahm ern diedes de et ſegbuches Politiſche Ueberſicht eng e baieriſchen Baron

n ne Aus London wird telegraphi daß Lord eine des wie Seban du en v Ghika
im Worte Saſisbury exſt r n e s nach Leue zurück
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Deutſches Reich
uli Se Majeſtät der Kaiſer machte geſtern

Tafel um 4 Uhr eine Ausfahrt in der
Richtung auf Böckſtein Die Rückkehr erfolgte um 7 Uhr Heute
vormittag machte der Kaiſer einen Spaziergang auf dem Kaiſer

Berlin 22
in Gaſtein nach der

wege und nahm darauf den Vortrag des Generallieutenants
von Albedyll entgegen Zur Tafel waren heute keine Ein
ladungen ergangen Der Kaiſer und die Kaiſerin von
Oeſterreich werden am 8 Auguſt zu einem Beſuche des
Kaiſers Wilhelm in Gaſtein eintreffen Die Kaiſerin
nahm geſtern in Schlangenbad das erſte Bad und machtev z abends eine Ausfahrt auf dem Wege nach Schwal

ach hin
A Berlin 22 Juli Ueber den bekannten Antrag Preußens

in betreff der Erledigung der Streitigkeit zwiſchen
Preußen und Mecklenburg Strelitz wegen Stauung
des Dachower Sees an wie bereits kurz mitgetheilt worden
der Bundesrath in ſeiner vorletzten Sitzung Beſchluß gefaßt
Dieſer Beſchluß geht wie man nachträglich erfährt dahin
den Antrag welcher auf Erlaß einer proviſoriſchen Verfügung
gst durch die zwiſchen den Parteien über die einſtweilige

egelung des Streitverhältnifſes getroffene Vereinbarung
wonach die mecklenburg ſtrelitz ſche Regierung ſich verpflichtet
bis zur endgiltigen Erledigung der Sache Sorge zu tragen
daß die Stauung des Sees nicht über einen Punkt hinaus
ſtattfindet welcher 35 em unter dem jetzigen Waſſerſpiegel an
der Schleuſe liegt für erledigt zu erklären Jn der Sache
ſelbſt wurde für den Fall daß nicht ein Vergleich über die
Streitigkeit zuſtande kommt beſchloſſen die Erledigung der
ſelben dadurch einzuleiten daß das hanſeatiſche Obergericht in
Hamburg erſucht wird einen Schiedsſpruch zu fällen und die
beiden betheiligten Regierungen verpflichtet werden demſelben
ſich zu unterwerfen vorher aber beiden Regierungen auheim
zugeben behufs Herbeiführung eines Vergleiches in Ver
handlungen einzutreten

Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen
Graf Kalnoky iſt am Donnerstag mittag in Kiſſingen
eingetroffen

Sehr belehrend darüber wofür jentand ein Sträfling im
Sinne der augenblicklichen Geſetzauslegung ſein kann ſind
mehrere gerichtliche Aktenſtücke und Zeitungscitate welche die
heute eingegangene Nummer des Alzeyer Beobachter
der jetzigen Generation ins Gedächtniß ruft Dieſe Schrift
ſtücke ergeben daß Herr Karl Julius Praetorius der Redacteur
des Alzeyer Beobachter zum 23 Novbr 1860 vor das
großherzogliche Bezirksgericht zu Alzey geladen wurde um
daſelbſt ſich gegen die Beſchuldigung der Zuwiderhandlung
gegen den Art 185 des St B bezw Art 3 der Ver
ordnung vom 2 Oktober 1850 durch Beitritt oder
Theilnahme an dem ſogenannten Deutſchen
Nationalverein verübt zu Alzey im Jahre 1860

zu vertheidigen und Urtheil zu hören Herr Praetorius
wurde am 23 November 1860 wegen dieſes Ver
brechens zu fünf Tagen Gefängnißſtrafe ver
urtheilt und er hat dieſe Gefängnißſtrafe in den
Tagen vom 1 bis 6 Dezember 1860 zu Alzey ver
büßt Emil Pirazzi in Offenbach erhielt wegen deſſelben
Verbrechens drei Tage Metz in Darmſtadt einen Tag Ge
fängniß Nudolf v Bennigſen war von dem Ameiesgericht
in Kalenberg vorgeladen um auf Requiſition der darmſtädtiſchen
Regierung als Zeuge in Unterſuchungsſachen wider Praetorius
und Genoſſen in Alzey vernommen zu werden Er ver
weigerte das Zeugniß weil er als Hannoveraner nicht ver
pflichtet ſei in einer Strafſache gegen Nichthaunnoveraner
außerhalb Hannovers Ausſage zu leiſten und weil er als be
kannter Vorſitzender des Nationalvereins inſofern derſelbe
wirklich zu einem Strafverfahren gegründeten Anlaß geben
ſollte durch ſeine Ausſagen ſich ſelber bloßzu
ſtellen und gleichfalls in Unterſuchung zu ver
wickeln Gefahr laufe Bennigſen s Wochenſchrift des
Deutſchen Nationalvereins ſagte damals über die Verurtheilungen
in Heſſen So wurde die Theilnahme an dem zur
Einigung und freiheitlichen Entwickelung Deutſch
lands auf geſetzlichem Wege geſtifteten Verein
kriminell durch alle Jnſtanzen geſtraft freilich mit
Strafmaßen welche für den geſunden Menſchenverſtand
wiederum nicht erklärlich ſind und nach ganz vertraulichen
Mittheilungen auch einen Wink von Oben veranlaßt haben
ſollen eine gleichförmige Strafgröße auszuſprechen Denn
während der großherzogl Laudrichter von Offenbach a/M
ſich beeilte gegen das einfache Vereinsmitglied Emil Pirazzi

3 Tage Gefängniß auszuſprechen und das Kreisgericht Alzey
welchen Ort Geheimrath Crève kürzlich mit einem Beſu
beehrte dem Mitgliede und Vereinsagenten und Julius
Praetorius 5 Tage ne erhielt das AusſchußmitgliedMetz in Darmſta t nur einen Tag Es iſt alſo in Heſſen
die Theilnahme an einer geſetzlichen Bewegung zur
freiheitlichen Einigung des Vaterlandes unter dem
Regime Dalwigk zum Kriminalverbrechen erklärt
worden und das ſtets ſeinen deutſchen Sinn betonende
Miniſterium hat ſämmtliche Gerichte zu willfähriger An
wendung ſeiner verfaſſungswidrigen und vom ein
ſtimmigen Ausſpruch des ganzen Deutſchlands
verurtheilten Ordonanz gebracht

Die Geſetze betreffend die Kommunalbeſteuerung der
Offiziere und betreffend den Beitrag des Staates zu den
Koſten des Zollanſchluſſes von Altona werden heute im

Reichsanzeiger veröſfentlicht

Der Vorſitzende der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſeſat W Karl Peters ſowie Dr Jühlke befinden
ſich augenblicklich in Hamburg und konferiren dem Hamb
Korreſp zufolge mit den bedeutenderen an der Oſtküſte
Afrikas etablirten hamburger Firmen Die beiden genannten
Herren werden im Monat September nach Oſtafrika ab
reiſen

Zur Beſetzung des kulmer Biſchofsſtuhles ſchreibt
man der Danz Ztg Wie mit Beſtimmtheit verlautet iſt
zwiſchen dem Vatikan und Herrn v Schloezer ein Ein
verſtändniß wegen des künftigen Biſchofs von Kulm bereits
erzielt worden doch verlautet über die Perſon deſſelben immer
noch nichts Beſtimmtes Man glaubt aber annehmen zu
dürfen daß Domprobſt Wanjura für den kulmer Biſchofsſitz
auserſehen ſei

Jn der nationalliberalen Allg Lauenb Landesztg leſen
wir Auf Anordnung des Miniſters hat die kgl Regierung
zu Schleswig die Schulbehörden der Provinz angewieſen
über ſämmtliche am 1 Juli an öffentlichen
Schulen angeſtellten Lehrer und Lehrerinnen

Perſonal Notizblätter anzufertigen und die
ſelben bis zum 1 Okt einzureichen Konduitenliſten Es
ſieht ihnen wenigſtens verdächtig ähnlich

Der Biſchof von Mainz Dr Paulus Leopold Haffner
hat am Mittwoch dem Großherzoge von Heſſen im Beiſein
des Staatsminiſters Finger den Eid abgelegt Der Viſchof hielt
zuerſt eine kurze Anſprache an den Großherzog leiſtete ſodann
den Eid der Treue und des Gehorſams und nahm dann von
letzterem das zur Erinnerung an die frühere Stiftung der ſeiner Zeit
vom Großherzog Ludwig I für die biſchöfliche Kirche zu Mainz
geſtiftete Biſchofskreuz in Empfang

Jn Spandau wird am Sonnabend in der Gewehrfabrik das
Feſt der Fertigſtellung des 100,000 Repetirgewehrs be
gangen werden

Jn die Enquete Kommiſſion zur Vorbereitung der Reviſion
des Patent geſetzes iſt wie ſchon bekannt geworden ſeitens
des Bundesrathes der Geheime Rath Held gewählt worden
Als Stellvertreter deſſelben haben der Miniſterialrath
von Herrmann und der Miniſterialrath Frhr von Stengel
zu fungiren

Halle den 23 Juli
Meteorxologiſche Station

22 Juli 10 U abs 23 Julf U m
Barometer Millimeter 753,5 749 8Thermometer Celſius 19,2 19 4Relative Feuchtigleit 100 96Wind 17 e I7 s WNW2 W16 U früh Thaupunkt n d K H 14,5

Wafſſerwärme der Saale 18 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamhurg u der Sternwarte bet Pola

22 Juli 8 U morgens Die Depreſſion weſtlich von Britannien hatte ſich
nordwärts bewegt ein Theilminimum hatte ſich über der ſüdöſtl Nordſee
gebildet in ſeiner Umgebung trübes Wetter hervorrufend Mitteleuropa hatte
heiteres und ſehr warmes Wetter die Temperatur überſtieg die normale bis
8 Grad Breslau meldete 26 Bamberg 32 Kaſſel 33 Grad Haparxanda 761

23 ſtill wolkig Moskau 756 16 Südoſt ſtill wolklig Hamburg 760 19
Südoſt leicht heiter Wien 763 22 ſtill heiter Nizza 764 27 ſtill wolkenlos
Paris 764 18 ſtill Regen Am 20 Juli 7 Uhr früh Pola 764 23
ſtill wolkenlos Rom 764 23 ſtill wolkenlos Malta 760 24 Nord ſtill
wolkenlos Konſtant 762 22 Nordoſt leicht halb bedeckt

L Berlin 22 Juli Nachdem das Barometer vormittags
wenn auch nur wenig bemerkbar doch anhaltend gefallen war
kam heute nachmittag 5 Uhr bei ganz ſchwachem Winde hier
ſelbſt ein Gewitter von ungewöhnlicher Heftigkeit zum

ch Nord währte eine volle

ſetzten und vielfache Verkehrsſtörungen verurſachten

Ausbruch Daſſelbe bewegte ſich in der Richtung von Weſt nache Weh un War von a
ſeltener Dichtigkeit begleitet welche die Temperatur um etwadige Straßen und Plätze ſchnell unter Waſſer

trſach Nachdem
der Aufruhr der Elemente ſich gelegt hatte zeigte ſich am öſtlichen
Horizönt ein prächtiger doppelter Regenbogen

Grad ermäßigten

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Die Königliche Akademie der Wiſſenſchaften hat in ihrer

Geſammtſitzung vom 15 d die Herren Felice Caſorati
Profeſſor der Mathematik an der Univerſität zu Pavia und
Luigi Cremonga Senator und Direktor der Jngenieurſchule
zu Rom zu Korreſpondenten ihrer phyſikaliſchmathematiſchen Klaſſe
gewählt

Die ruſſiſche Regierung hat ſich entſchloſſen für die
ruſſiſchen Kunſtpenſionäre in Rom eine Abtheilung der
ruſſiſchen Kunſtakademie zu gründen Es wird zu dieſem
Zwecke ein beſonderes Haus in der prachtvollen Gegend hinter
a Porta Pia aufgeführt Bis zum Herbſt 1887 ſoll das Gebäude
fertig ſein

Tereſinga Tug beabſichtigt eine Tour durch die Schweiz
zu machen ihr erſtes Konzert giebt ſie im Bade Schinznach

Die Direktion des Züricher Stadttheaters bat Wilden
bruch s Drama Das neue Gebot auf das Repertoir der nächſter
Saiſon genommen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

tſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 22 Juli Heute am Maria Magdalenentage
vormittag 9 Uhr fand die feierliche Konſekration der hieſigen
auf das würdigſte erneuerten Magdalenen Kapelle ſtatt
Den Weiheakt vollzog Hr Dompropſt Reick unter Beiſtand
zweier Pfarrer Nach demſelben wurde ein feierliches Hochamt
nebſt Predigt abgehalten Mit biſchöflicher Genehmigung wird
von jetzt ab wöchentlich einmal Gottesdienſt in der einem Schmuck
käſtchen gleichenden Kapelle ſtattfinden Die Erneuerungsarbeiten
haben zwei Jahre in Anſpruch genommen

y2 Mühlhanfen 22 Juli Am Sonntag fand am Schützen
berge die Vorſtellung der von den hieſigen Kriegervereinen ge
bildeten Sanitätskolonne ſtatt wozu die Spitzen der Militär
und Civil Behörden ſowie die Vorſtände der hieſigen
Kriegervereine erſchienen waren Der dirigirende Stabsarzt a D
Dr med Claes begann zuerſt mit der theoretiſchen Prüfung in
welcher ſämmtliche Fragen gut beantwortet wurden Hierauf
trat die Koloune in Thätigkeit Zwanzig Mann der hier gar
niſonirenden Ulanen lagen in den als Schlachtfeld angenommenen
Anlagen des Schützenberges Die Verwündungen waren durch
Zettel angezeigt und ſofort begann das Anlegen von Noth
verbänden der Transport der Verwundeten auf Tragbahren c
Alles wurde raſch und mit Verſtändniß ausgeführt Nachdem
die Uebung beendet ſprach Hr Dr Claes über den Zweck der
Sanitätskolonne und ſchloß mit einem Hoch auf die Kaiſerin
Auguſta als Schirmherrin des Rothen Kreuzes Hr Oberbürger
meiſter Dr Schweineberg und Hr Oberſtlieutenant v Böhm
ſprachen hierauf erſterer im Namen der ſtädtiſchen
Behörden der Kolonne ihren Dank aus Die Trag
bahren der Verbandskaſten mit Juhalt und die Jnſtruktions
bücher ſind vom Hauptverein des Rothen Kreuzes ge
liefert Die Geigenkünſtlerin Fürſtin Dolgorouky kon
zertirte geſtern in Weymar s Felſenkeller hier und giebt heute
noch ein zweites Konzert Geſtern erſchoß ſich der im zweiten
Jahre dienende Ulan H aus Lendorf bei Homburg

Querfurt 21 Juli Der am Montag und Dienstag
hier abgehaltene Jakobijahrmarkt war trotz beſten Wetters
nur ſchwach beſucht da die Landleute ſchon zu ſehr von den
Erntearbeiten in Anſpruch genommen ſind Der Roggenſchnitt
hat begonnen Die Rupsernte iſt größtentheils beendet Das
Mannſchießen unſer größtes Volksfeſt welches ſich an den
Jahrmarkt anſchließt hat ſeinen Anfang genommen Dienstag
abend wird das Feſt durch Muſik auf dem Marktplatz und einen
darauf folgenden Zapfenſtreich eröffnet heute früh ertönte der
Weckruf Der Auszug zu Ehren des letzten Schützenkönigs er
folgte heute mittag während ein Gewitter unter ſtrömendem
Regen ſich gerade über der Stadt entlud Das Feſt erreicht
ſein Ende nächſten Sonntag mit einer Kirchenparade und nach
mittags Einzug in die Stadt zu Ehren der neuen Schützen
könige Die Lauchſtädter Theatergeſellſchaft unter
Leitung des Hrn Richards welche wöchentlich einmal in
Querfurt gaſtirte erfreute ſich am Montag zum erſten Male bei
Aufführung der Operette Nanon eines recht vollen Hauſes

G Wippra 21 Juli Am Sonntag wurde im benachbarten
Pölsfeld der 10jährige Sohn eines dortigen Landwirths welcher
ſich auf der Steintreppe des Siebenhünerſchen Tanzſaales befand
von aus dem Tanzſaale kommenden Perſonen durch Unvorſichtig
keit herabgeſtoßen wodurch der Knabe einen Schädelbruch erlitt
Trotz aller Bemühungen des ſchnell herbeigerufenen Arztes und
der Eltern ſtarb das Kind am anderen Tage Für die Eltern
iſt dieſer Verluſt umſo ſchmerzlicher da dies von ihren ſechs
Kindern das letzte war das ſie noch hatten An jenem Sonntag

und dem Verwundeten den nöthigen ärztlichen Beiſtand zu
leiſten Ganz anders im vorigen Jahrhundert Statt der
Hiebwaffe hatte man die weit gefährlicheren Stichwaffen bei
denen wieder je nach der Schärfe der Forderung die Klinge
bis auf einen oder mehrere Zoll breit von der Spitze um
wickelt war oder e frei blieb Einen eigenthümlichen Ein
druck machen auf Bildern aus jener Zeit die Sekundanten
welche in rieſigen Vatermördern den Chlinder auf dem Kopfe
und den knorrigen Ziegenhaginer in der Hand neben dem
Fechtenden ſtehen bereit mit dem oben genannten Produkte
des Thüringer Baumwuchſes die Stöße des Gegners geſchickt
abzufangen

Eine weit größere Gefahr aber lag in dem Umſtande daßin n We a die Studenten jederzeit i auszugehen
pflegten ſodaß es bei der leichten Erregbarkeit der Jugend
namentlich in der Hitze des angetrunkenen Zuſtandes häufig
zu blutigen Händeln kam den ſog Rencontres wie ſolche
allerwegen in den Kneipen auf dem Rathskeller auf den
Straßen ausgefochten wurden welche ohne förmliche Duelle
zu ſein der Unregelmäßigkeit und des Mangels an ärztlicher
Hilfe halber weit gefährlicher als jene waren und denen
manches junge Burſchenblut zum Opfer fiel

So heißt es aus dem Jahre 1699 daß den 2ten July
Nachts zwiſchen 10 und 11 Uhr ein Fähndrich Joachim
von Natzmer von einem Studioso durch die Kähle geſtochen
wurde daß er in etlichen Stunden darauf verſtarb Am
24 Juni 1704 wurde ein Studiosus Juris Nahmens Ernſt
Liebe aus dem Mecklenburgiſchen Abends um 6 Uhr voneinem andern auf dem Schianme erſtochen 1714 in der

Nacht zwiſchen dem 19 und 20 Auguſt ward der Studiosus
Juris Guſtav Adolph Brandis des Oberamtmann Johann
Brandis zu Giebichenſtein Sohn auf dem Neumarckt von
einigen andern mit denen er Händel gehabt mit vielen
Wunden läſterlich zerfleiſchet auf der Stelle todt gehauen,
und was dergleichen traurige Nachrichten mehr ſindNeben den rein perſönlichen deln thaten herie viel die

Reibereien unter den Landsmännſchaften welche letzteren
beſonders ſeit dem Jahre 1717 in Halle aufgekommen waren

Dieſe legten ſich, wie es in der bekannten Dreyhauptſchen
Chronik von Halle heißt Bänder von gewiſſen Farben zu
die ſie öffentlich trugen als die Märcker Ponimerantzenfarb
die Schwaben Francken und Schweitzer gelb und ſchwartz die
Sachſen Thüringer und Vogtländer gemein roth die Pom
mern himmelblau die Magdeburger Mansfelder und An
haltiner grün die Heſſen und Weſtphalinger weiß die Schleſier
Böhmen Oeſterreicher Laußnitzer Ungarn und Siebenbürgen
kirſchfarben die Dänen und Hollſteiner violett mit Silber
die Braunſchweiger und Lüneburger violet mit Gold die
Rhenanen und Moſellanen hochroth die Oſtfrieſen roth mit
Silber und die Mecklenburger roſenroth mit weiß Dabey es
denn an ein beſtändiges ſchmauſen gieng die Collegia negligiret
wurden und viele Händel und Schlägereyen vorfielen auch
andre groſſe Unordnungen vorgiengen daher Se Königl
Majeſtät bewogen wurden unter dem 22 November 1717 ein
ernſtliches Reſcript an die Univerſität ergehen zu laſſen daß
bey harter Strafe ſolche Landsmannſchaften ſofort aufgehoben
die Bänder ohnverzüglich abgeleget und weder jetzo noch künfftig

weiter getragen werden ſollten Worauf dann dieſe Lands
mannſchaften wiewohl mit Mühe abgeſchafft und die allgemeine Ruhe wieder hergeſtellet worden

Die Landsmannſchaften beſtanden nun gleichwohl trotz aller
Verbote im geheimen theilweiſe fort und ſuchten ſich wieder
und wieder neu zu konſtituiren die Behörden aber erließen
insbeſondere gegen das Duellweſen ſehr e Verdikte Schon
im Jahre 1702 war ein Reſtkript erlaſſen daß diejenigen
Studiosi welche anderwerts wegen Duellirens relegiret worden
auf keiner Königl Univerſität geduldet werden ſollen Jn
dem 1731 herausgegebenen Reglement der Studirenden er
ſich ein Mandat wider die Selbſt Rache Jnjurien Friedens
Stöhrungen und Duelle vom 28 Juni 1713 und weiter unten

Es iſt intereſſant daß noch verſchiedene der heutigen halle
Se Verbindungen dieſelben Farben tragen wie die Landsmann

e net e nt Pommerantzgelb und das Himmelblauber Pommern iſt noch täglich auf unſeren Straßen zu ſehen

das geſchärffte Edict wider die öffentlichen Tumulte un
anſtändiges Geſchrey einwerff und ſchmeißung der Fenſter
und andere Exceſſen vom 22 Dez 1722 Während heut
utage der im Duell Gefallene unter dem ehrenvollen GeleiteLiner Kommilitonen zur geweihten Ruheſtätte des Kirchhofs

getragen wird wurde der gebliebene Duellant damals auf dem
Schindanger eingeſcharrt wie auch die im Turnier gefallenen
Ritter nicht nach Kirchengebrauch begraben werden durften
und dem überlebenden Gegner der heute auf einige Monate
nach der magdeburger Citadelle oder dem Ehrenbreitenſtein
wandert drohte der Tod durch den ander Freilich trugen
dieſe Duellgeſetze zur Verminderung des Dnellweſens nichts
bei da ſie eben gerade ihres drakoniſchen Charakters wegen
nicht zur Ausführung kamen Den Worten nach erſcheint uns
freilich ihre Strenge um ſo härter wenn wir hören daß auf
der bloßen Herausforderung 6 Jahre Feſtungsſtrafe ſtanden
und für den zum Strange verurtheilten Duellanten noch die
Verſchärfung hinzukam daß ſein Leichnam am Galgen zum
warnenden Beiſpiel ſo lange hängen ſollte bis er von ſichſelbſt durch die Mit abfallen würde Die Sekundanten wurden

mit gleicher Strafe belegt und dieſe auch über diejenigen ver
hängt welche ſich unterſtehen nicht nur diejenigen ſo von
andern mit Verbal oder RealJnjurien muthwillig agegriſn
und beleidiget worden ſolches auf eine ſehr unanſtändige Art
mündlich vorzuhalten ſondern auch dieſelben durch Umkehrung
der Teller und vorbeytrinken an den Tiſchen auch ander
ſchimpffliches Unternehmen und Zeichen von der Tiſchgeſell
ſchafft und Converſation ausſchließen und ſolchergeſtalt per
indirectum zur Nehmung eigenmächtiger Revanche und Satis
faction durch formale Duelle und gefährliche Rencontres zu
encouragiren und anzuhetzen

Charakteriſtiſch die damaligen Zeiten iſt ein Duell
proxb welcher im Jahre 1710 ſich in Halle abſpielte Den

ecember giengen 2 Stücliosi aus Heſſen gebürtig beyde
17 Jahr alt und reformirter Religion die ſich veruneiniget
mit einander des Morgens nach Diemitz legten ihre Kleider
und ar ab und duellirten ſich mit einander da dann

einemann ein Juriſt den andern Valentin ZielNicolaus



erhielt der Einwohner R Löffler in Pölsfeld zum erſten male
einen ſogen Jungfern Schwarm Da L bedeutender Bienen
üchter iſt und als ſolcher gegen 50 Jahre die Bienenzuchtéetrieben dürfte dieſer Fall aufs neue beweiſen daß ein derartiger

Schwarm äußerſt ſelten vorkommt
X Schkeuditz 22 Juli Nächſten Sonntag findet die Feier

des 25jähr Beſtehens des hieſigen Turnvereins ſtatt Zu
derſelben ſind zahlreiche Einladungen ergangen Abends zuvor
findet im Müller ſchen Saale Kömmers ſtatt Wir wollen
wünſchen daß das Feſt vom Wetter begünſtigt iſt

b Neukirchen Kr Merſeburg 22 Juli Jm vorigen Jahre
wurde bekanntlich in Dörſtewitzer Flur auf den Förſter
Gebhardt geſchoſſen und derſelbe auch verwundet der Thäter
konnte indeß bisher nicht ermittelt werden Den fortgeſetzten
Bemühungen des Gendarmen iſt es aber jetzt gelungen einen
Arbeiter aus Dörſtewitz der Thäterſchaft als dringend verdächtig
der Behörde bezeichnen zu können welcher en im vorigen
Jahre auch den auf der Grube Pauline bei Dörſtewitz verübten
Einbruchsdiebſtahl verübt haben ſoll

Erfurt 22 Juli Bei jetziger Hitze 289 Reaumur im
Schatten haben die Viehtransporte viel zu leiden Unter
100 heute vormittag von Berlin aus hier eingetroffenen
Schweinen waren 8 Stück verendet Die Verluſte werden
ehe die Grunzthiere ihr Ziel Frankfurt a erreichen ſich noch
bedeutend erhöhen

Wir ſind in der Lage mittheilen zu können daß am
21 Sept d J in der Provinz Sachſen nach langer Pauſe
die erſte Generalkirchenviſitation ſtattfinden ſoll Es wird
beabſichtigt in der Grafſchaft Mansfeld mit den beiden
Lutherſtädten Eisleben und Mansfeld vornehmlich die Ort
ſchaften mit überwiegend bergmänniſcher Bevölkerung aufzuſuchen
Dieſe Ausführung eines von der Provinzialſynode gefaßten
Beſchluſſes iſt wie uns geſchrieben wird hauptſächlich der
Jnitiative des Hrn Generalſuperintendent D Schultze zu danken
Außer den beiden Superintendenten der Ephorieun Eisleben
Mangsfeld Herren Rothe und Mendelſohn ſind zu ſtändigen
Mitgliedern der Kommiſſion dem Vernehmen nach Sup Faber
Magdeburg und Sup Holz hauſen Weferlingen die beiden
Landräthe Hr v Wedell und Hr v d Reck Amtmann Spiel
berg Helbra u a ernannt

b Gera 22 Juli Hr Dr Schönlank aus Nürnberg
welcher geſtern abend im Kaiſerſaale über die ſozialpolitiſche Lage
der Gegenwart ſprechen ſollte oder wollte war nicht erſchienen
An ſeiner Stelle ſprach dann Reichstagsabgeordneter Rödiger

Heute findet n Volksgarten eine Verſammluung ſämmt
licher hieſiger Tanzlokalbeſitzer Muſiker und Kellner
ſtatt Vermuthlich handelt es ſich um eine Berathung wegen des
durch die lange Landestrauer geſchmälerten Erwerbes der
Betreffenden Die kgl Generaldirektion der ſächſ Staatsbahnen
läßt aus Anlaß der alten burger Landesausſtellung in der
Zeit vom 1 Aug bis 12 Sept an allen Sonntagen Sonder
züge auf der Linie Zeitz Altenburg Kieritzſch Altenburg
Altenburg Leipzig und Altenburg Gera verkehren Die
Züge halten an allen Zwiſcheuftationen und zur Mitfahrt be
rechtigen die gewöhnlichen Fahrkarten Die Rückfahrtszeiten ſind
ſo gelegt daß der Ausſtellungsbeſucher alles auskoſten kann was
die Ausſtellung bietet So fährt z B der geraer Zug 125 Uhr
nachts nach hier zurück und trifft 181 Uhr hier ein

Der Brieftaubenverein Kurier zu Neuſtadt a,/Orla
erhielt vom preußiſchen Kriegsminiſterium ein Anerkennungs
ſchreiben wegen ſeiner Leiſtungen bei dem vorjährigen Staats
preisfliegen Köln Neuſtadt Aus finanziellen Gründen hatte der
verhältnißmäßig ſchwache Verein ſeinen Austritt aus dem Ver
bande deutſcher Brieftaubenliebhaber Vereine erklärt Jetzt iſt
ihm vom Vorſtand deſſelben eine jährliche Beihilfe von 200 M
für den Fall ſeines Verbleibens im Verbande angeboten worden
da der Staat ein Jntereſſe an der Ausbildung der Tauben auf
der Strecke Köln Neuſtadt hat

Jn Jlmenau ſteht die Enthüllung des dort errichteten
Scheffeldenkmals nahe bevor Man hofft bei der Feier den
Sohn des Dichters begrüßen zu können

Vermiſchtes
Das Bernſteinkabinet im königlichen Schloiſe

Das mit je einem Fenſter nach dem Luſtgarten und der Schloß
freiheit in der dritten Etage des königlichen Schloſſes gelegene
Eckzimmer war zu den Zeiten der beiden erſten preußiſchen n
mit Bernſtein koſtbar ausgelegt Die Bernſteintafeln zeigten ab
wechſelnd den gekrönten Namenszug Friedrich s J und den
preußiſchen heraldiſchen Adler Als Verfertiger dieſer Arbeiten
wird ein danziger Künſtler Gofrin Touſſeau genannt Jedenfalls
enthielt dies Zimmer auch den mit Bernſtein verzierten Schrank
in dem die Pfeifen des n e aufbewahrt wurden und
das in rothen Sammet gebundene Buch mit vergoldeten Silber
beſchlägen das der König für einen in Spandau geſtifteten Will
kommen hat anfertigen laſſen und in welches alle die aus dieſem
Willkomm Becher getrunken ihren Namen einſchreiben mußten

felden einen Theologum auf de r Stelle erſtach und bey der
Section befunden daß der Entleibte zwar unter dem Hemde
dicke Pappe vor die Bruſt gemacht der Stich aber
ſeitwärts durch und durch durchs Hertz gegangen war Der
todte Körper ward auf Königl Befehl durch des Scharffrichters
Knechte zwiſchen den Galgen und Rad begraben wider den
echappirten Thäter aber der AchtsProceß angeſtelt und ihm
nach Verordnung des Duell Mandats der Strang und daß
das Urtheil an ſeinem Bildnüß vollſtrecket werden ſolte zuerkannt welches ſeine Königl Majeſtät allergnädigſt confir

miret Die Univerſität ließ darauf deſſen Bildnüß auf ein
Bret mahlen und ausſchnitzen ſetzte durch ein gedrucktes und
öffentlich angeſchlagenes Proclama den 1 December 1711 zur
Execution an und wolte die Sententz aus einem Fenſter der
Concilien Stube durch den Secretarium publiciren laſſen
worauf der unten vor der Wage ſtehende Scharffrichter das
Bild in Begleitung der Schaarwache hienaus nach dem Galgen
tragen und daſelbſt auffhencken ſolte Weil aber die Univerſität
keine Feimſtätte hat ſondern dieſelbe dem Magiſtrat und die
Execution der Criminal Urtheil vor den Stadt Schultheiſſen
gehöret in denen UniverſitätsPrivilegiis derſelben auch die
Executiones der Peinl hen nicht vehgeleget ſondern viel
mehr 8 3 verordnet iſt daß wenn ein Verbrechen vorkommen
ſolte welches mit der Todesſtrafe belegt werden müſſe als
dann ſolche Execution durch das Amt Giebichenſtein oder die
Berggerichte verrichtet und die Delinquenten denenſelben zur
rechten Zeit überliefert werden ſolten ſo brachte der Hoffrath
und Schultheiß D Berndes als er von dieſem Unternehmen
Nachricht bekam von der Regierung ein Jnhibition an den

Stadt Magiſtrat aus die Schaarwache dazu nicht zu verab
folgen es kehrte ſich aber der damalige Prorector D Johann
Samuel Strhke hieran nicht ſondern weil er meinte wenn
die Execution an dem intimirten Tage nicht vor ſich gingewürde ihm und der Univerſität dadurch ein Schimpf u
wachſen ſo ließ er das Bild durch einen Ta elöhner heimlich
hingus vors Thor zum Galgen tragen allwo des Scharff
richters Knechte init einer Leiter über die Mauer in den Galgen
ſtiegen und daſſelbe mit einer eiſernen Kette um den Hals an

demſelben befand ſich auch derjenige Peters des GroßenJſer war bekanntlich ein leidenſchaftſicher Liebhaber von Bern

ſteinſachen und äußerte bei einer Zuſammenkunft mit Friedrich
Wilhelm zu Havelberg 13 bis 17 November 1716 denWihſh das Bernſteinkabinet zu beſitzen ſodaß der König nicht

umhin konnte daſſelbe dem Czaren zu verehren Eine im Mos
kauer Archiv befindliche Spezifikation vom 13 Januar 1717 ent
hält ſämmtliche Bernſteinſachen genau aufgeführt Es war eine
vollſtändige Wandbekleidung mit Spiegeln und Wandleuchtern
die in Flanell gehüllt und in 18 mit Wachstuch bedeckten Kiſten
feſtgeſchraubt war Der Transport erfolgte im Mai 1717 bis
Hamburg auf derſelben Yacht welche Friedrich J 1704 in Amſterdam
durch den berühmten Marinemaler und Schiffsbaumeiſter
Madderſteg hatte erbauen laſſen dieſe wurde zugleich mit
dem Bernſteinkabinet Peter dem Großen geſchenkt Am
18 Mai übernahm der ruſſiſche Reſident in Hamburg
Staatsrath Bötticher die Yacht und hatte mit dem dortigen
Magiſtrat einen ſtarken Wortwechſel weil dieſer ihm eine Schild
wache für das Schiff verweigerte Daſſelbe blieb bis zum Juli
behufs Ausbeſſerung in Hamburg während der Bernſteinſchatz
auf Leiterwagen über Königsberg Memel und Riga nach Peters
burg befördert wurde Dort ließ Peter der Große mit den
Bernſteintafeln ein Green in ſeinem hölzernen Winterhauſe
dem ſpäteren alten Winterpalais ausſchmücken Als ſpäter aber
die Herren vom Hofe ihre prächtigen Häuſer an der Newa er
richteten baute auch der Czar um ſein Winterhaus ein großes
Palais welches er bis zu ſeinem am 28 Januar 1725 erfolgtem
Tode bewohnte Am 11 Juli 1755 ließ die Kaiſerin Eliſabeth
das Bernſteinkabinet nach ihrem Sommerſitz Sarskoje Shelo
bringen Das ſeines Bernſteinſchmuckes im berliner Schloß
beraübte Zimmer ließ Jede Wilhelm I als eine der damals
ſo beliebten holländiſchen Küchen einrichten deren Wände mit
Kacheln auslegen und auf einem hohen blau geſtrichenen Brett
blau und weißes Delft ſches Steingut nebſt ſilbernen Humpen
Bechern und Kannen auſſtellen Zu letzteren gehörte auch die
berühmte jetzt im Ritterſaal befindliche koloſſale Thalerkanne
Dieſes Prachtſtück von ungeheurem Gewicht wurde zu den in
jenem Zimmer während des Sommers abgehaltenen Tabaks
kollegien mit Bier gefüllt

pp Jnternationales Schachturnier zu London Am
Abend des 19 Juli wurde von den beiden noch ſchwebenden
Partien Hanham Lipſchütz und MaſonMackenzie nur die erſtere
und zwar zugunſten Hanhams beendigt die letztere kam auch nach
weiterem vierſtündigen Kampfe nicht zum Schluß und wird ver
muthlich gleichwie die aus der 2 Runde 13 Juli noch ſchwebende
Partie Maſon Hanham mit Remis enden Jn der 8 Runde am
20 Juli war Mackenzie ſpielfrei Die erſte Partie welche
und zwar ſchon nach I Stunden zu Ende kam war die
Partie Gunsberg Schallopp welche wir ihres eigenthümlichen und
intereſſanten Verlaufs halber hier gleich folgen laſſen
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Bald darauf ſtreckte Zukertort gegen Burn die Waffen nachdem
er infolge eines Verſehens die Dame en prise geſtellt Jnzwiſchen
ſchlug Lipſchütz den Schachveteranen Bird der in diefem Turnier
wie es ſcheint keine Partie gewinnen will ferner gewann
Mortimer gegen Taubenhaus der hierdurch erheblich an Chancen
verlor Die beiden noch übrigen Partien Blackburne Maſon
und Pollock Hanham waren um 4 Uhr nicht zu Ende und
werden am Abend fortgeſetzt werden Jn der erſteren die bereits
zum Endſpiel gediehen iſt hat Blackburne einen Bauern mehr
doch erſcheint es bei der eigenthümlich ineinandergeſchobenen

Stellung noch ſehr fraglich ob dieſer Vortheil zur Exzwingung
des Gewinnens ausreichen wird Pollock wird gegen Hanham
allem Anſchein nach den Sieg davontragen

Die Politik und die Militärmuſik Für das Be
gräbniß des verſtorbenen fortſchrittlichen Abgeordneten und berliner
Stadtverordneten Vorſtehers Büchtemann war die Kapelle des
Kaiſer FranzGardeGrenadier Regiments unter dem Muſikdirektor
Saro engagirt Wie einige Blätter melden hat nun aber Saro
an den Syndikus Zelle die Nachricht geſandt daß die Mitwirkung
des Muſikcorps bei dem Begräbniß die Genehnuigung des
Regimentscommandeurs nicht gefunden habe und deshalb unter
bleiben müſſe

T Geadelter Redakteur Dem Chefredakteur des
Jlluſtrirten Wiener Extrablattes Edgar Spiegl lange Jahre
hindurch Vorſitzender des Vergnügungscomite s der Konkordia
zu Wien durch liebenswürdiges Weſen ausgezeichnet iſt

demſelben befeſtigten Welches aber der Hoff auf geführte
Beſchwerde höchſt ungnädig eimpfand und durch ein Reſcript
vom 12 Jan 1712 der Univerſität ernſtlich verwieß wie dann
auch der zeitige Prorector D Stryke dem Verlaut nach des
halb eine Geldſtrafe erlegen müſſen

Der Umſtand daß der Magiſtrat zu der ſtattgefundenen
Scheinexekution die Schaarwache nicht hergeben und daß er im
Jahre 1716 als die Univerſität die Barbiere auf die Anzeige
eines jeden verwundeten Duellanten vereidigen laſſen wollte
die Ausführung dieſer Maßregel verweigerte die auffallende
Thatſache ferner daß bei dem ködtlichen Ausgange eines Duells
oder Rencontres der Ueberlebende gewöhnlich ſpurlos verſchwand
gaben zu der Vermuthung Anlaß daß die Behörden es wohl
nicht ungern e wenn der Thäter echapirte ſo heißt es
unter anderen Beiſpielen in der Ehronik vom Jahre 1727

Den 28 Okt wurde ein Studioſus von Putberg von
einem anderen Edelmann des Abends in einem Rencontre er
ſtochen der Thäter aber retirirte ſich ging in Kriegs Dienſte
und iſt im letzten Kriege in Böhmen als Major geblieben

Es ſind im Laufe dieſes Jahrhunderts zahlreiche Verſuche
emacht das Duellweſen in der deutſchen Studentenſchaft zu
eſeitigen manche von außen manche aus dem Schooße der

Studentenſchaft ſelber welche leicht zu der Frage anregen ob
das Duell unter den deutſchen Studenten verſchwinden wird
Man hat auch gefragt ob die Kriege aufhören werden und
in der That iſt zwiſchen dem Ringen kampfluſtentbrannter
Völker und dem kleinen Kriege leidenſchaftlich errregter e
erregbarer Jünglinge eine Parallele wohl zu ziehen Jedenfalls
iſt nicht zu h wenn wir aus unſeren Verhältniſſen auf
die Zeit zurückblicken wo Nikolaus Re un den Valentin
Zierfeld in Diemitz erſtochen und dafür in efßgie gehenkt
wurde auch auf dieſem Kulturgebiete die leiſe ändernde
Hand der Zeit vieles wenn auch nicht beſeitigt ſo ab
le en gegtartet verfeinert hat namentlich rückſichtl der

odalitäten ſtudentiſchen Duellweſens Andere Zeiten

andere Sitten B H

wie

liehen worden
der B C meldet vom Kaiſer Franz Joſef der Abelſtand ver

Todesfälle
Wie aus Dresden telegraphiſch gemeldet wird iſt der Opernſänger Emil Scarig am Donnerstag früh 6 Uhr in ſeiner Kula

in Blaſewitz an einem Gehirnſchlage ge torben Emil Scaria war
am 18 Sept 1840 zu Graz geboren Er widmete ſich anfänglich
dem Studium der Jnrisprudenz bildete ſich aber bald unter
Leitung von Netzer in Graz und darauf von Gentiluomo und
Lewi in Wien zum Opernſänger Baſſiſt aus und debutirte am
14 April 1860 in Peſt als SaintBris in den Hugenotten
1862 ging er nach London und vervollkommnete ſich weiter durch
Unterricht bei Garcia Er wirkte ſpäter auf den Bühnen in
Frankfurt a Deſſau Leipzig Dresden und wurde 1872 an
die wiener Hofoper engagirt wo er den Titel k k Kammerſäuger
erhielt und Opernregiſſeur wurde Namentlich bedeutendes leiſtete
er als WagnerSänger Holländer Hans Sachs Wotan Nach
dem Tode Richard Wagners hatte Scaria die künſtleriſche Leitung
der Feſtſpiele übernommen und die Parſifal Aufführungen ge
leitet Herr Scaria war mit einer Frankfurterin vermählt Die
Leiche Scarias wird nach Frankfurt übergeführt und dort bei
geſetzt werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Juli Die Nachrichten über die geſtern ge

meldete dortmunder Jnſolvenz wirkten auch an den deutſchen Abendbörſen un
günſtig und drückend auf den Geſammtmarkt Hier eröffnete die Börſe wie
dereits telegraphiſch gemeldet in etwas feſterer Haltung aber bei vollſtändiger
Geſchäftsſtille Die Mehrzahl der Kurſe hielt ſich ungefähr auf geſtrigem
Stande nur Bochumer waren bei großem Angebot und lebhaftem Geſchäft

Proz nachgebend Dortmunder e dagegen eine Erholung von 0,10 Proz
auch Laura waren etwas beſſer Kredit waren mäßig belebt Diskonto
Kommandit wenig verändert Für andere Banken war es ſchwer einen be
ſtimmten Kurs zu ermitteln Jmändiſche ſpekulative Bahnen ruhig und wenig
verändert nur Mecklenburger etwas beſſer und Marienburger nachgebend
Franzoſen und Lombarden ſchwach behanptet Elbethal anf befriedigende Ein
nahmen beſſer Gotthard wieder niedriger auch Union mußten infolge von
Realiſationen nachgeben Mittelmeer etwas beſſer Warſchau Wiener
und große ruſſiſche Bahnen traten kaum in den Verkehr Daſſelbe iſt von
ruſſiſchen Anleihen ſowie von Ungariſcher Goldrente und Jtalienern zu melden
Die Haltung wurde ſpäter ſchwächer aber die Umſätze blieben auhaltend gering
Nur auf dem Bergwerkaktienmarkt herrſchte weiter ziemliche Aufregung be
ſonders Bochumer und Dorlmunder recht matt letztere auf Gerüchte wonach
größere Arbeiterentlaſſungen vorgenommen ſein ſollen Banken ziemlich be
hauptet auch Eiſenbahnen verhältnißmäßig feſt Am Fruchtmarkt war
die Haltung für Getreide matter Weizen und Roggen mnachgebend infolge
fortdauernd guten Erutewetters und weitere Platzſpekulationsverkäufe Effeltiw
waare bleibt begehrt und es wurde mehreres ab Boden gehandelt trotzdem
ſchloß der Artikel flau Hafer ſtill Rüböl behauptet Spiritus loco
wie Termine auf Deckungsbegehr feſt und höher einſetzend ermatteten bald
infolge ſchärfer hervortretender Realiſationsluſt waren zum Schluſſe wieder feſt
und höher als geſtern auf erneute größere Verkäufe ab Lager

Halle 23 Juli Jn dem Konkurſe über das Vermögen
der Zörbiger Papier und Pappenwaarenfabrik Adolf
Jsmer Zörbig iſt jetzt aufgrund des 8 79 der Konkursordnung
ein Gläubigerausſchuß beſtehend aus den Herren Fabrikant
Oskar Dietrich Weißenfels Rentner FritzſcheSalzfurth und
Bankdirektor Schröter Zörbig beſtellt Die Paſſiven betragen
ca 180,000 M

Holzeinfuhr in Deutſchland Aus Duisburg wird der
Rh Weſtf Ztg geſchrieben daß daſelbſt zum erſten Male ein
Transport von 800 Stämmen amerikaniſchen Holzes ein
getroffen ſei welches durch einen Schraubendampfer den Rhein
hinauf geflößt wurde Der Eingangszoll auf robe Stämme be
trägt nur 0,20 M der Doppelcentner für bearbeitetes Holz 1 M
Uns wird hierzu vom Niederrhein geſchrieben Es giebt doch
noch Neues unter der Sonne Bis jetzt gingen alle Holzflöße
den Rhein hinunter nach Holland in Zukunft kommen ſie
unten herauf Etwas wirklich noch nie Dageweſenes haben
wir in Duisburg erhalten nämlich ein regelrechtes Floß von
ungefähr 800 tüchtigen Stämmen aus Dordrecht bezw Amerika
Empfängerin war die Firma Albert Maſen Schneidemühle in
Duisburg Da die Fahrt des Floßes aber gegen den Strom ging
ſo war natürlich die Transportweiſe auch eine andere an
hatte das ſtarke Rotterdamer Schraubenboot Stier davor ge
ſpannt und dieſes hat ſeine Probe als Flößer gut beſtanden Der

chleppkahn iſt weder nach Kubikinhalt noch nach Gewicht
berechnet worden ſondern nach Betriebsſtunde und die Fahrt
von Dordrecht nach Duisburg mag wohl bei rund 50 Stunden
gedauert haben

Neuer Roggen An der berliner Börſe wurde am
Donnerstag die erſte Partie neuen Roggens in effektiver Waare
angeboten ünd gehandelt Eine Wagenladung in trockener exqui
ſiter Waare vom Dominium Taßdorf wurde zu 140 M ab Bahn
zum Verſandt nach Sachſen gekauft Der Befund der Waare war
ausgezeichnet

Die Handels und Gewerbekammer für Oberbaiern hat
in einer Eingabe an das baieriſche Staatsminiſterinm ihre Bedenken gegen
den neuen Telegraphentarif zum Ausdruck gebracht und die Bitte
geſtellt Es wolle die Herabſetzung der nunmehrigen Minimaltaxe auf 50 Pfg
und der Worttaxe auf 5 Pfg im inneren bairiſchen Verkehr verſfügt und eine
gleiche Ermäßigung im deutſchen Verbandsverkehr angeſtrebt werden

Nach Angabe des Berl K zeigen die vorläufigen Abrechnungen des
Dortmunder Steinkohlen Bergwerks Luiſe Tiefbau im
abgelaufenen Jahre eine Netko Förderung von 4,621,885 Ceuinern gegen
5,319,202 Centner im Vorjahre Die Ausbente beträgt 218,597 M gegen
328,471 M oder der Centner 4,73 M gegen 6,18 M im Vorjahre Die
Zeitung hält die Vertherlung von 3 Proz für möglich und würden dann
noch 29,000 M für Rückſtellnngen verbleiben

Die Aktienzuckerfabrik Schackens leben erzielte 1885 1886
nach Abſetzung von 53,031 M für Abſchreibungen und von 8321 M für den
Reſervefonds einen Reingewinn von 24,650 M

Nach einer Mittheilung der Rhein Weſtf Ztg hat die Dortmunder
Union größere Kündigungen vorgenommen Disſelben ſollen ſich auf
400 Arbeiter beziehen

Die Verhandlungen wegen Verkaufs eines Theiles des Charlottenburger
Grundbeſihes der Berliner Union Brauerei ſind zum Abſchuß
gekommen Der Preis iſt doppelt ſo hoch als beim letzten Verkauf

London 20 Juli Telegr Die Jllinois Central Eiſen
bahn erklärte eine Halbjahrsdividende von 3 Proz

Prag 22 Juli Die Papierfabrik Thalmaier in Hohenel de Kr Giüſchin hat der Reichend Zig zufolge falkirt und dietet ihren
Glänbtgern 50 Proz zahlbar dinnen zwei Jahren Die Papierfadrik Piette
übernimmt die Ausgleichnung

Prag 22 Juli Der im Auguſt v J ausgebrochene Konkurs der
irmen Tſchinkelsöhne u Theodor Tſchinkel wurde gerichtlich als
eendet erklärt

Petersburg 22 Juli Die zwiſchen der Regierung und der Großen
Ruſſiſchen Eiſenbahn wegen Zahlung der 1885er Dividende ſchwebenden
Differenzen ſind unnmehr durch kaiſerliche Ordre zugunſten der Eiſenbahn
entſchieden worden Ueber die Höhe der Dividende dürfte morgen oder

rei Beſchluß gefaßt werden wahrſcheinlich wird dieſelbe 4,70 Rudel
ragen

Halle 22 Juli Mehlbörſe Preiſe für 100 K nettoWeizenmehl 00 24,00 24,50 M izenmehl 0 22,00 22,50
Roggenmehl 0 21,00 21,50 Hoggenmehl O 19,50 20 00

uttermehl 13,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizen
d e 00 izenſchaalen 9,00 M Haidemeht

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerftands Nachrichten

Gaale Fide22 Jul 23
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Mr Oyly Carte s engliſche Opern Geſellſchaft GummiWäſche
Sonnabend den 24 Juli St n S J h a t 5 x zum erſten Male ſowie jeden folgenden Abend

8 diſgt Pezugsquelle

en n Manchetten

J ev u kleine Chemiſettese Villigſte BezugsquelleDer Mikado
oder

z n Hentze 39 SEin Tag in Tikipn Decorakionen Ausſtattung Coſtüme und Requiſiten t Surlst un
Burlesk Oper in 2 Abtheilungen Text von W S Gilbert 4 Pat Luxus und 4Muſik von Arthur Sullivan original iapaniſch S e

verhüt Zug erleicht SePerſonen f d Lpz Pat Stell CDer Mila do von r fah d Muſikant d J a Wickader Billets zu den Vorſtellungen des Mikado geh Niederl S
Du Woſgr gefahren er r Sact Fiſher können an der Caſſe des Alten Theaters ſchriftlich von auswärtigen Theater b Hrn Sattler Friedr Blauel Cönnern

Pr re d Ceil Avrin on r red Süüington beſuchern auch telegraphiſch acht Tage vorher beſtellt und dort in Empfang
V T 08 6 her des Hofes Mr R Edga genommen werden Mr Carte macht das r Publikum im eigenen Intereſſe 5n Hut ein Großer be Miß Clarg Meerivale darauf aufmerkſam daß der Andrang zu den Caſſen bei den Mikado Vorſtellungen um inma en
in gwle Schweſtern Mündel Ko Ko s Miß Kate Forſter gewöhnlich ein ſo m itter iſt daß die Vorbeſtellungen der Billets ſich dringend empfehlen

re B ig Schw Geraldine St Maur Eine Billetgebühr Aufgery irrt aber d vorh t ſeit hre e udeutſch und engliſch conform ſind vorher anſzuverläſſigen Einmache Fru unKatiſha eine alte Hofdame Miß Elſie Cameron Bolſtändige Te Terlbücher Aer Oper der Caſſe des Alten Theaters ſowie Abends Zafel Eſſige à Liter 25 20 und

Penſionärinnen Edle Wachen und Volk pei den Billeteuren zu haben F faßweiſe biliger bringe hiermit
Act Prachthof im Palaſt Koko emalt Die illuſtrirten Programme und Theaterzettel werden gratis verabfolgt in empfehlende Erinnerung
Act Garten im Palaſt Koko s J von Mr Walter Spong und iſt Niemand berechtigt Zahlung für dieſelben zu fordern oder anzunehmen G A Krause Nachf

Ort der Handlung Die Stadt Titipu Zeit Das 15 Jahrhundert Anfang 7 Uhr Ende 97 Uhr Eſſigfabrik Kuhgaſſe 2
Dirigent Mr P W Halton Regiſſeur Mr F Léon Artiſtiſcher Leiter Mr Herbert Brook Himbeeren e tn

Die Oper wird unter perfönlicher Leitung des Autors und Componiſten dargeſtellt Sceniſche Arrangements durch Eingeborene aus dem japaniſchen Dorfe Johannes Just Kelterei v Obft
bei London Die Coſtüme der Damen und die Stickereien ſind ächte altjapan Handarbeiten Weinen Ober Rißdorf bei Eisleben

rn W WS n e r a c t S S 7S S S S h R e e W r Se W e ten ee S 3 8 e e en S e e e t t e e eS e S i er e J e
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Wer nicht viel Geld hat iſt verpflichtet e in prachtvoller Ausführung zu sehr billigen Preisen
Daß er mit Wenigem ſich einrichtet T Vdie Soldane 72 vent e Huth C0oE Jrbhnm hierzu die Gelegenheit e D

e Solide Waare billige Preiſe e Grosse Steinstrasse 8So kanfet man dort beiſpielsweiſe

Den Jnquet Anzug ſchon von 15 W SBurſchen Anzüge von Mk 4,50 an e m ee Zuaben Anzüge von Mk 2,50 an e m v SS Arben ornß cent i 5 net und S das Neueſte und Eleganteſte ver Saiſon in allen Preislagen empfiehlt

Eleg Sonntagshoſen von 4 Mk an ristian Voigt r 9 3534 undr Damen Regen Mäntel

von Mk 6,50 i e e ee Damen Ja 9 P ntel m e Wegen beſchloſſener Auflöſung des GeſchäftsDamen Jaquettes in ſchwarzen und farbigen 3 5

Stoffen von 6 Mk an e alnmer k fDamen Umhänge und Kindermäntel zu enorm u i USV Gr a
S billigen Preiſen S T de des geſammten LagersNoch inte ich von vielen Dinge uch janblung mee gar Fanmerwagren zu weiter viel

S S Eine Partie Cachemir und Lüstre zu SommerDen Preis Courant zur Kenntniß Große Klausſtraße 35 ſehr en
e rin ene la dieſes un eEin Tedx möge ſelbſt hingeh n v
und prüfen und ich weiß beſtimnt e Ofto Tierath Co z Fapierväsohe
Bedarf er ſtets s anze Haus Pketalwagren Fabrik n Gießerei Fembnn en
Aus 85 o mer 7 n mmt liefern außer Luft und Waſſerdruck zu h s einrich Guncdllach

So kommt mit Wenigem er aus I aicrausſchank mit ſüſſiter ne
DamenLederStiefeletten von M 4,50 an e nöthigen Aphäret dte enaten zir ümnderung S Krieger Vereine Wörmlitz

S Herren von Mk 5,50 an Broſchüren und Preiscourante gratis und franko s s und Völlberg
Prima Leder von 7 Mk an

Kellnerſchuhe von Mk 4,50 anTurnerſchuhe von Mk 2,00 an
Damen u Herren Hausſchuhe v Mk 2,50 an
Pantoffel und Jahresſchuhe 50 Pfg
Kinn Schuhwaaren ſind in allen Größen

Sonntag den 25 Juli von 3 UhEin Transport Grosses Garten Concert
des Bgſp Rothe zu9 Preußilher Pferde in Lolae Weentt

h ſteht zum Verkauf bei Familien Nachricht
nd zu jedem Pro vorräthig M arrx Burgliebenau Aue de Bekannten die

Tochter Schweſter chwägerin und
Sonntag den 25 Jnli halte mit Tante Emma Sonnenſchein nach

arm drenehert ler re leger Lether don beim Weg Brrr 2 J i eren
Sverxn Möritz Wage

Albert Weinstein
Pretzſch bei Merſeburg

Herren Stroh und Fi e Knaben Hüte
Sonnen u a e Stöcke eiſe
koffer Wäſche Shlipſe und Cravatten c

zu e ges Preiſen
Köni nig in in

Expedition Neue Promenade 1
lomb rn ß ar nſof c e Gr rnT e Zane

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen
m

ccc d
Für den W ne i val vegantwortlich
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